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P R E S S E M I T T E I L U N G 
 

„Führen ist kein leichtes Geschäft“ 

Vortrag von Dr. Frank Hagenow im Büsumer mariCUBE / Souverän 

Führen ohne Psychotricks 

 

Büsum, 22.03.2019 – Nahezu jeder dritte Mitarbeiter in Deutschland ist un-

zufrieden mit seinem Chef. Einer Studie zufolge werden so Kosten in Höhe 

von 105 Milliarden Euro verursacht – durch unnötige Fehlzeiten, schlechte 

Arbeit oder „Dienst nach Vorschrift“. Mit diesen Berechnungen startete Dr. 

Frank Hagenow seine Suche nach einem Führungsstil, der die Formen der 

inneren Kündigung verhindern soll. „Langfristig helfen da keine Tricks und 

Schwindeleien“, erläuterte der Kommunikationspsychologe auf einer Veran-

staltung im Büsumer Wirtschafts- und Wissenschaftspark mariCUBE. 

Anhand einer Vielzahl von Beispielen, die nicht unbedingt in direktem Zu-

sammenhang mit dem Geschäftsleben stehen mussten, zeigte Dr. Ha-

genow die Fallstricke auf, die das Vertrauen zwischen Vorgesetzten und 

Mitarbeitern zerstören können. Dazu gehört auch der permanente Miss-

brauch von Wissensvorsprüngen als Machtinstrument, der von der kleinen 

Flunkerei bis zur „fetten Lüge“ reichen könne. „Wer stabile Beziehungen 

und eine langfristige Zusammenarbeit anstrebt, sollte auf Psychotricks ver-

zichten und auch keine Angst verbreiten“, erkläre der Referent. Dabei gebe 

es einen deutlichen Unterschied zwischen angstvollem und respektvollem 

Handeln.  

Anhand eines Kartenkunststücks, vergleichbar mit dem Hütchenspiel, zeigte 

der Buchautor auf, wie auch ein Mitarbeiter ausgetrickst werden kann. Das 

jedoch funktioniere nur einmal, danach sei jeder im Betrieb misstrauisch. 

„Sorgen Sie dafür, dass Ihr Mitarbeiter als Gewinner die Bühne verlässt“, 

lautete dann auch der Rat des Psychologen. Dennoch gibt es Situationen, 

die so verstrickt sind, dass auch der beste Chef mit „seinem Latein am En-

de“ zu sein scheint. Dann sollte sich jeder die Frage stellen: „Wo liegt mein 

Täter-Anteil an der verfahrenen Situation?“ Möglicherweise liege in der 

Antwort bereits der Ansatz zu einer kreativen Lösung. 



Grundsätzlich plädierte Dr. Hagenow dafür, auch bei der Führung Weitblick 

zu beweisen. Das beinhaltet die Verfolgung von ethischen Regeln oder ein-

fach Anstand im Umgang miteinander. Dazu stellte der Autor seinen Ethik-

Kompass vor. Dabei steht N für Netzwerk, E für Ethikkommission im Unter-

nehmen, S für Schlagzeile, also für die Frage, ob eine Entscheidung als 

Schlagzeile in der Zeitung geeignet sei, und W für Wiederholung oder die 

Frage, ob der Vorgesetzte seine Entscheidung noch einmal so treffen wür-

de. „Menschen haben ein tiefes Bedürfnis nach Vertrauen. Und Unterneh-

men, die das am besten vermitteln können, werden auch weiterhin erfolg-

reich sein“, lautete das Fazit von Dr. Frank Hagenow. 

Zuvor hatte Stefan Schüning die mehr als 100 Gäste begrüßt und auf die 

weiteren Veranstaltungen der neuen Reihe „mariCUBE lädt ein“ hingewie-

sen. 

 
mariCUBE 
Das mariCUBE ist das Kompetenzzentrum für alle Fragen in denen Existenzgrün-
der und junge Unternehmen in den Bereichen Meereswissenschaft, Meeres- und 
Umwelttechnik, Küstenschutz, marine Ressourcen, Offshore Windenergie etc. die 
Möglichkeit finden, ihre Ideen und Vorhaben in einem geeigneten repräsentativen 
Umfeld zu verwirklichen. 
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